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sten Methoden der individuellen Einflußnahme auf den Ver
hafteten zu erarbeiten.-

Erkenntnisgewinnunq über die vom Verhafteten mit seinemvJ vj

Handeln und Verhalten angestrebten Ziele, zun Beispiel 
im Zusammenhang mit Kontaktversuchen Verhafteter zu Mit
arbeitern der Untersuchungshaftanstalt, fortgesetztes 
Provozieren der Sicherungs- und Kontrollkräfte, mehr
tägige Verweigerung, den Aufenthalt im Freien vvahrzuneh-
men und anderes. V. v. Ai< ' . . ■ , r- .

•4 TJe f. H Ctr/, P f h { ^  3
%'>//> - Pot SA Je?fe*.

ff, J / t  f  p p V Pt-ttes .4VA*»« / t - i . i * tuDamit wird durch die .Mitarbeiter der Linie XIV ein wich
tiger Beitrag zur vorbeugenden Gewährleistung von Ord
nung und Sicherheit im Untersuchungshaftvollzug gelei- • 
stet. Dieser Tätigkeit kommt wachsende Bedeutung zu, 
weil zum Beispiel in den letzten Bahren ein Ansteigen 
der Suizidgefahr bei Verhafteten im Untersuchungshaft- 
vollzug des MfS zu erkennen ist. Allein die Tatsache, 
daß im Zeitraum von 197S bis 1982 in den Untersuchungs
haftanstalten des MfS 149 Suizidversuche Verhafteter er
kannt und damit Suizide verhindert wurden, unterst reicht 

£diese Aussage. Während die Mehrzahl dieser Versuche 
ernsthaft auf die Selbsttötung ausgerichtet war, wurden 
andere Suizidversuche mit dem Ziel der Erreichung der 
Haftunfähigkeit begangen bzw. damit in demonstrativ- 
provokativer Form andere Ziele,unter anderem auch Ent
lassungen aus der Untersuchungshaft zu erreichen ver
sucht. ^ Qe. 4t-io & c de/ T/e
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